
 

Der diesjährige Adventsgottesdienst unserer Schule war geprägt davon, die Gedanken der 

Gegensätze und der Fürsätze von Weihnachten zu betonen. Dies fand seinen Niederschlag 

schon in den ersten Liedern, die wird zusammen gesungen haben. Ganz deutlich wurde dies 

dann in Frau Wnuks Predigt, die uns zunächst all die widrigen und ungewöhnlichen Aspekte 

der Geburt Jesu in modernen Assoziationen und sehr humorvoll vor Augen führte, um dann 

aber schließlich die großen und tröstenden Fürsätze Gottes für unsere Welt zu betonen. 

Jesus ist Mensch für uns geworden, er hat 

für die Menschen Leid ertragen und ist für 

alle Menschen auferstanden. Erst so und 

vielleicht sogar nur so erschließt sich 

Weihnachten für uns.  

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


